
Rechenschaftsbericht 

des Pfarreirats

St. Johannes der Täufer

für das Jahr 2024



Mitglieder des Pfarreirats (PR)

Pastoralteam Direkt gewählt Delegierte 

Pfr. D. Hassenforder G. Bauer H. Birkholz (GR Mariä Himmelfahrt)

Pater J. P. Gimbler L. Buchholz J. Buskühl (GR St. Markus)

M. Körner S. Dziaszyk J. Martens (GR St. Wilhelm)

Ph. Gniewkowski D. Gläser (GR St. Markus)

M. Malaczek*) J. Prziwarka  (GR St. Wilhelm)

C. Wittosch A. Kaldonek (GR Mariä Himmelfahrt)

Berufungen: Ch. Klar (KV)

S. Gniewkowski (Jugendvertreterin)

K. Buskühl (Jugendvertreterin)

 Blau = Vorstand, Vorsitzender: L. Buchholz

 *) = entsandt in KV als Vertreter des PR



Schwerpunkte für den Pfarreirat



Sitzungen

 22.02.2024

 16.05.2024

 13.09.2024

 13.12.2024

 08.10.2024 KV und PR

Die Treffen fanden abwechselnd in den verschiedenen Gemeinden 
statt.



Sitzungen

 22.02.2024

 16.05.2024 Arbeit an der konkreten Umsetzung

 13.09.2024 der Schwerpunkte

 13.12.2024

 08.10.2024 KV und PR

Die Treffen fanden abwechselnd in den verschiedenen Gemeinden 
statt.



Was hat stattgefunden: 

Jugend: 

Hauptpunkte eines Brainstormings des PR

zur Erinnerung

 Verschiedene Treffen

 Ausbildung

 Freizeitangebote

 Jugendgottesdienste

 Diese Punkte wurden von den Jugendlichen aufgenommen und 

gemäß ihren Möglichkeiten in Aktionen übersetzt.



Was hat stattgefunden: 
Jugend: 

 Jugendvollversammlung

 20 Teilnehmer nahmen teil. 

 Sophie Gniewkowski und Katharina Buskühl wurden als 

Vertreter der Jugend gewählt und gehören damit dem 

PR als Jugendvertreter an. 

 Es wurde eine Jugendleitungsgruppe von den Jugendlichen gebildet, 

die Aktivitäten begleiten und die Jugendarbeit koordinieren wird.

 Aktionen in 2024

 Bückeburg Jugendtreffen

 Jugend Friedenslager war geplant vom 2. auf den 3.Oktober,  

musste aber wegen zu geringer Teilnahme abgesagt werden. 

 Für dieses Jahr wird eventuell das Zeltlager mit dem Pfarrfest verbunden.

 Teilnahme an der 72 Stundenaktion von 10 Jugendlichen



Was haben wir erreicht: 

Gottesdienstformen und Glaubenserfahrungen 

ermöglichen 

 In der Diskussion wurde der größte Nachholbedarf bzw. 

das größte Potential bei der Ökumene gesehen.

 Die Pfarrei sollte sich entschließen, am Weltgebetstag sowie 

an Pfingsten ökumenische Gottesdienste zu feiern und sich 

evtl. mit einer anderen Pfarrei zusammenzutun. 

 Die Diskussion darüber muss noch fortgesetzt werden.



Was hat stattgefunden: 
Musik-Veranstaltungen für die Pfarrei

 Arbeit mit Kirchenchor, Chorensemble und Instrumentalisten

 Orgelkonzerte: Vorspiele in St. Wilhelm und St. Markus,

ökumenisch in Luther

 Ökumenisch: Weltgebetstag, 4 Taize-Andachten, 

Friedensgebet St. Martinsfeier

 Regionale Tätigkeit: Kantorengrundkurs, Aufbaukurs, 

Fortbildung Gottesdienstbeauftragte, 

Mitwirkung als Organist in der Akademie,

Fortbildung im Caritasverband

 Besondere Einsätze in der Gemeinde: Seniorenandacht, 

offenes Singen, Erarbeitung eines Krippenspiels mit den 

Kommunionkindern



Was hat stattgefunden: 
Koordination von Veranstaltungen für die Pfarrei

 Organisation eines Pfarrfestes am 23. Juni für alle    

Mitglieder der verschiedenen Gemeinden

Kaffee und Kuchen

Unterhaltungsprogramm für die Kinder

Auftritt einer Blaskapelle

Andacht

Grillen und Johannisfeuer

Public Viewing des EM-Spiels D CH



Was haben wir erreicht: Öffentlichkeitsarbeit

 Pfarrbrief: 

Sechs Hefte veröffentlicht:

02/03, 04/05, 06/07, 08/09, 10/11, 12/01 



Was haben wir erreicht: Öffentlichkeitsarbeit

 Homepage

Website für die Gemeinde Mariä Himmelfahrt neu erstellt

https://www.st-johannes-

spandau.de/orteeinrichtungen/gemeinden/mariae-

himmelfahrt

https://www.mariae-himmelfahrt-berlin.de/ (wie früher)

Konzept für die Gemeinde St. Markus wurde ebenfalls 

erarbeitet 

https://www.st-johannes-spandau.de/orteeinrichtungen/gemeinden/mariae-himmelfahrt
https://www.mariae-himmelfahrt-berlin.de/


Sitzungen

 22.02.2024

 16.05.2024 Arbeit an der konkreten Umsetzung

 13.09.2024 der Schwerpunkte

 13.12.2024

 08.10.2024 KV und PR

Die Treffen fanden abwechselnd in den verschiedenen Gemeinden 
statt.



Treffen von PR und KV

 Drei Themenschwerpunkte

 Kommunikation

 St. Wilhelm – Entwicklung des Standorts

 Nachhaltigkeit und Klimaschutz in unserer Pfarrei



Ergebnis: Kommunikation

 Der Informationsfluss in die und aus den Gemeinderäten ist 

verbesserungsfähig.

 Künftig soll die Tagesordnung des KV in gekürzter Form auf der Website 

veröffentlicht werden. 

 Im Pfarrbrief sollen mehr KV-Themen erscheinen.

 Zur Verbesserung der Kommunikation werden versuchsweise weitere 

Treffen eingeführt:

 Strukturierte Sitzung mit fester TO von GR, PR und KV (1x p.a.)

 Strukturierte Sitzung mit fester TO von PR und KV (1x p.a.)

 Informelles Treffen der Sprecherteams von GR, PR, KV (2x p.a.)

 Um Planung und Organisation kümmern sich Hr. Buchholz und Hr. Bauer



Ergebnis: St. Wilhelm – Entwicklung des 

Standorts

 Geplante Schwerpunkte für das Quartier: 

 Laib & Seele 

 kulturelle Teilhabe für Benachteiligte

 Das EBO stellt eine Projektmanagerin ein, die vorrangig die 

Entwicklung des Standortes begleiten wird. 

 Die Pfarrei begleitet das Projekt durch die neue Sozialarbeiterin.

 Im PR soll die Diskussion fortgesetzt werden, wie wir uns als Pfarrei 

in dieses Projekt einbringen wollen.



Ergebnis: Nachhaltigkeit und 

Klimaschutz in unserer Pfarrei

 Es gilt hier einen ganzheitlichen Ansatz zu verfolgen, um auf den 

verschiedensten Ebenen der Pfarrei diese „Grundidee“ zu 

verfestigen.

 Als Initialzündung soll beim ersten gemeinsamen Gremientreffen (s. 

Kommunikation) überlegt werden, wie eine Implementierung 

dauerhaft erfolgen kann. 

 Ein erster Schritt könnte es sein, eine entsprechende „Präambel“ zu 

formulieren und diese in unser Pastoralkonzept aufzunehmen. 

 Eine pfarreiweite Arbeitsgruppe zum Thema könnte gegründet 

werden, um alle Interessierten zusammenzuführen und weitere 

Ideen zu entwickeln und auch umzusetzen.



Visitation durch den Erzbischof 

Dr. Heiner Koch

 Verschiedenste Treffen haben mit dem Erzbischof 
stattgefunden,   auch mit dem PR

 Gelegenheit, unser Konzept und die Arbeit damit dem 
Erzbischof vorzustellen

 Der Erzbischof hatte insgesamt einen positiven Eindruck 
von unserer Pfarrei gewonnen. 

 Er war insbesondere von dem Engagement der 
Jugendlichen sowie den ehrlichen und offenen 
Diskussionen angetan (weder Schönfärberei noch 
Schwarzmalerei). 

 Es gibt einige Verbesserungspunkte, die von den jeweiligen 
Gremien aufgegriffen werden.



Weitere Aktivitäten

 Eine Ministrantenfahrt für Ministranten und 

Ministrantinnen aus allen Gemeinden

 Lichterfahrt mit Führung durch die St. Marien am 

Behnitz Kirche

 Überarbeitung des Präventionskonzepts

 Ein erster Defibrillator wurde angeschafft (St. Markus), 

weitere sollen nach Bedarf folgen

 Vertreter wurden in das neue Kita Kuratorium entsandt.

 Dieses Gremium soll eine gute Kommunikation 

zwischen Kita und der Gemeinde sicherstellen, um 

z.B. Termine für gemeinsame Treffen oder spezielle 

Gottesdienste zu organisieren.



Ausblick

 Weitere Umsetzung des Pastoralkonzeptes

 Ergänzung der Pfarrei-Website um Gemeinde-Websites

 Mitarbeit beim St. Wilhelm Projekt

 Unterstützung der Gemeinden bei der Erreichung der 

Klimaschutzziele, die kürzlich vom EBO veröffentlicht 

worden sind

 Dankeschön für Ehrenamtliche ist in Planung

 …..



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


